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Inspektionsabwertung, nein: Den Angehörigen

des EMD wurde eine Broschüre
abgegeben, die Antwort gibt auf die Frage <Was

ist das EMD?>.»

Neue Wehrschweiz
«Diese Beleidigung für jeden Mitarbeiter!
Diese Lästerung und Geringschätzung aller

Armeeangehörigen! Als ob wir nicht wüssten,

wofür wir leben, wofür wir brennen!
Doch damit nicht genug! Die Neuerer im,
EMD haben jetzt sogar den Griffans

Allerheiligste gewagt: die Mütze! Sie soll nicht
mehr Symbol sein der Zugehörigkeit,
Zeugnis der Wehrbereitschaft. Nein, in der
Freizeit soll sie der Soldat ruhig beiseite

legen. Wegtun dürfen! Ich frage euch: Wenn
man die Mütze nicht mehr anhaben soll, wo
bleibt da der Unterschied zum Privatmann?
Das Mass ist voll!»
Unter tosendem Applaus der Menge gibt
der Sprecher bekannt: «Jetzt ist die Stunde

gekommen, die Volksinitiative zur
Abschaffung der Schweizer Armee mit vollster
Überzeugung zu unterstützen. Dieses EMD
wollen wir nicht mehr! Wir sind die Armee
der Schweiz. Der Bürger Arnold Koller
wird als Bundesrat degradiert, exkommuniziert

und aus der Armee ausgeschlossen.
Was dieser Mann seit Amtsantritt tat, ist
Verrat an Teil, Rütli, Winkelried und
General Guisan!»
Und so kam es, dass, noch bevor der Bannstrahl

aus Bern die Unbotmässigen im Krä-
henwinkel-Hubelbad hat treffen können,
daselbst eine neue Wehrschweiz entstand.
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Gemäss einer Statistik der OECD gab 1986 kein europäisches Land pro Einwohner für die

Gesundheitsversorgung mehr aus als die Schweiz. Mit 2255 Franken liegt unser Land noch vor
Schweden, wo 2215 Franken ausgegeben werden. Weltweit die Spitze halten die USA mit 3569

Franken.
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